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Pressemitteilung 
8. Juni 2026 

bii und IPEM schließen Partnerschaft 
Internationale Vernetzung wird gezielt ausgebaut 

Der bii Bund Institutioneller Investoren und die IPEM – International Private Equity 
Market gehen eine strategische Partnerschaft ein. Ziel der Kooperation ist es, die 
internationale Vernetzung institutioneller Investoren im Bereich Private Markets 
weiter auszubauen, den fachlichen Austausch zu intensivieren und gemeinsame 
Impulse für die Weiterentwicklung des globalen Private-Equity-Ökosystems zu 
setzen. 

Die IPEM ist eine führende internationale Vernetzungsplattform für Private Equity. 
Seit dem Start 2016, initiiert von Gilles Barissat, hat sich die Veranstaltung von ihrer 
Premiere im Palais des Festivals in Cannes mit 680 Teilnehmern zu einer global 
bedeutenden Plattform mit mehreren tausend Besuchern entwickelt. Während der 
Pandemie ergänzte IPEM das Format um eine digitale Networking- und 
Matchmaking-Plattform. Heute umfasst das Portfolio internationale 
Leitveranstaltungen wie IPEM Global in Paris 2026 und IPEM Wealth in Cannes 
2027. Kennzeichnend ist das Messeformat, das Konferenzen, Ausstellungen und 
strukturiertes Networking verbindet und durch ganzjährige digitale Services ergänzt 
wird. 

Im Rahmen der Kooperation profitieren die Mitglieder des bii von besonderen 
Teilnahmeangeboten, zusätzlicher Sichtbarkeit als „Industry Supporter“ sowie 
gezielten Kommunikationsmaßnahmen im Umfeld der jeweiligen Veranstaltungen. 
Darüber hinaus sind Panelbeteiligungen, Einladungen zu ausgewählten 
Veranstaltungen des bii, eine gegenseitige Vorstellung der Netzwerke sowie 
gemeinsame redaktionelle Formate vorgesehen. Geplant sind unter anderem 
Interviews und Fachbeiträge, in denen internationale Markttrends, Performance-
Entwicklungen und regulatorische Herausforderungen im Private-Equity-Sektor aus 
globaler wie auch aus deutscher Perspektive beleuchtet werden. 
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Der bii unterstützt IPEM im Gegenzug mit umfassender Präsenz über seine 
etablierten Kommunikationskanäle, darunter Newsletter-Formate, Website-
Einbindung, PR-Begleitung sowie die Integration in das Verbandsnetzwerk. Damit 
entsteht eine Partnerschaft, die internationale Marktexpertise mit der institutionellen 
Perspektive in Deutschland verbindet und den strukturierten Dialog zwischen 
Investoren, Managern und Marktteilnehmern weiter stärkt. 

„Mit IPEM gewinnen wir einen starken internationalen Partner, um den Dialog 
zwischen institutionellen Investoren und Marktteilnehmern weiter zu intensivieren 
und die globale Perspektive im Private-Equity-Markt zu stärken“, erläutert Michael 
Klauke-Werner, Vorstand des bii. 

Mit der Kooperation setzen beide Organisationen ein klares Zeichen für 
Internationalität, Marktdialog und die weitere Professionalisierung der 
institutionellen Kapitalanlage im Bereich Private Markets. 

 

Michael Klauke-Werner,  
Vorstand des bii Bund Institutioneller Investoren 

(Quelle: bii) 
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Hintergrundinformationen zum bii Bund Institutioneller Investoren 

Der Bund Institutioneller Investoren e. V. wurde 2018 gegründet und hat das 
Ziel, die Professionalisierung der institutionellen Kapitalanlage in Deutschland 
durch den Austausch seiner Mitglieder untereinander wie auch mit dem 
Gesetzgeber, der Aufsicht und weiteren Verbänden zu fördern. Dies geschieht 
neben der fachlichen Diskussion unter anderem über Kongresse, 
wissenschaftliche Symposien und Studien.  

Hierbei bildet insbesondere der internationale Gedankenaustausch mit 
institutionellen Investoren anderer Länder einen wichtigen Schwerpunkt. Das 
Ergebnis der Bemühungen sollte zum einen in einer professionelleren 
Kapitalanlage per se bestehen – die sich aber auch im Portemonnaie von 
Arbeitern, Angestellten und Rentnern als Leistungsempfängern zeigen soll. 

Mehr Informationen finden Sie auf: 
https://www.institutionelle-investoren.org/  


